
Presseinformation

Potsdam, 01.09.2014 

Mit neuem Schwung ins 13. Jahr

Biosphäre stellt Ausstellungsplanung vor

Die Biosphäre feiert in diesem Monat ihren 12. Geburtstag. Zeit für den Geschäftsführer der 

Potsdamer Tropenwelt, Eckhard Schaaf, um auf die Planungen der kommenden 12 Monaten 

zu schauen. „Wir gehen mit neuem Schwung in das 13. Jahr“, sagte Schaaf heute Vormittag 

in der Biosphäre. „Wir haben in den vergangenen Monaten mit unserem Unterwassererlebnis 

Aquasphäre viele neue Besucher für unser Tropenhaus begeistern können“, sagte Schaaf.

Schon in einer Woche, am 8. September, wird der dritte und letzte Teil der „Aquasphäre“ 

eröffnet. Schaaf wollte heute nicht zu viel vorweg nehmen und sagte: “Dieser 

Ausstellungsteil wird die enorme Bedeutung der Ozeane für das Klima auf unserem Planeten 

und für die Menschheit im Allgemeinen beleuchten.“ Mit dem Umbau der gesamten 

Unterwasserwelt der Biosphäre in den vergangenen Monaten wurde ein neuer Meilenstein 

erreicht, um den Besuchern in Potsdam ein grandioses Ausstellungserlebnis zu bieten. 

Im Jahr 2015 wird es in der Potsdamer Tropenwelt weitere Sonderausstellungen rund um 

das Thema Natur geben. Am 12. März wird mit der Ausstellung Orchideenblüte 2015 der 

Frühling in Potsdam eingeläutet. Hunderte Orchideen werden mit ihrer farbenfrohen 

Blütenpracht und ihren herrlichen Düften der Tropenhalle einen besonderen Charme 

verleihen.

Auf den Sommer können sich die Biosphäre-Besucher schon ganz besonders freuen: Zum 

Thema „Bionik und tropischer Regenwald“ wird es eine große interaktive 

Sonderausstellung geben. Die Gäste können in der gesamten Tropenhalle erleben, welch 

kreativer Ideengeber die Tier- und Pflanzenwelt in den Regenwäldern ist. Tropische Fauna 

und Flora sind Vorbild für unzählige technische Entwicklungen. Diese wunderbare Welt der 

 



„natürlichen Technik“ können die Gäste der Biosphäre voraussichtlich von Juni bis 

September zu bewundern. 

Danach gibt es ein weiteres Ausstellungserlebnis, das für die Potsdamer Tropenwelt einmalig 

ist: Ab dem 3. Oktober 2015 können die Besucher eine große Ausstellung 

fleischfressender Pflanzen bewundern. „Das wird eine Pflanzenausstellung der 

besonderen Art“, sagte Schaaf.  

Aber es ist nicht nur die Natur allein, mit der sich die Potsdamer Tropenwelt in ihren 

Ausstellungen beschäftigt. Ab dem 6. November bis zum 28. Dezember 2014 ist im Foyer 

der Biosphäre die Ausstellung "Ihrer Zeit voraus. Visionäre Frauen im Einsatz für den 

Umwelt- und Naturschutz 1899 bis heute" zu sehen. Die Ausstellung würdigt 21 

engagierte Frauen, die den Umwelt- und Naturschutz entscheidend vorausgedacht, geprägt 

und gestaltet haben. 

Aber auch die Besucher sollen in 2015 in das Ausstellungsgeschehen mit einbezogen 

werden. „Wir planen unter anderem einen Fotowettbewerb, an dem sich alle Besucher 

beteiligen können“, sagte Schaaf. Die besten Foto von Pflanzen und Tieren aus der 

Biosphäre sollen dann im Foyer der Tropenhalle ausgestellt werden. Der Wettbewerb soll im 

Januar beginnen.

Neben neuen Ausstellungserlebnissen bietet die Biosphäre auch kulturelle Höhepunkte. Die 

Potsdamer Tropenwelt soll zur Konzerthalle werden. Geplant ist die Aufführung der Walter-

Kollo-Operette „Drei alte Schachteln“, die in Potsdam Anfang des 19. Jahrhunderts spielt. 

Tanzend geht es in der Biosphäre wieder ins neue Jahr mit dem inzwischen schon 

traditionellen Silvester-Ball, der zusammen mit dem Club Latino veranstaltet wird. 

Auf Grund des Erfolgs der Brunchangebote an ausgewählten Sonntagen in diesem Jahr 

plant die Biosphäre, das morgendliche kulinarische Angebot an den Sonntagen zu erweitern. 

Darüber hinaus wird die Küche der Biosphäre Picknick-Körbe für die Besucher anbieten, 

die nach ihrem Regenwalderlebnis in der umliegenden Natur zusammen speisen wollen.

Geschäftsführer Schaaf betonte, dass die Biosphäre gut aufgestellt in die nächsten Jahre 

gehe. „Wir arbeiten laufend an neuen Ausstellungsideen und -konzepten. Die nächsten 15 

Monate sind von unserem Team schon komplett durchgeplant. Wir werden unsere Gästen 

immer wieder mit neuen Naturerlebnissen überraschen.“ 
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